	Zielvereinbarung

über die Zusammenarbeit im

Entwicklungsvorhaben

„Eigenverantwortliche Schule“

zwischen

Heinrich-Böll-Gymnasium Saalfeld

vertreten durch: Herrn Seel, Schulleiter

und

der Qualitätsagentur

Staatliches Schulamt Rudolstadt

vertreten durch: Herrn Kunstmann
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Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

Maßnahmen zur Zielerreichung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

1.1 Schulinterne und individuelle Fortbildungen zu 

· kooperativen Lernformen

· verständnisintensivem Lernen
V: Schulleiter

Fachlehrer, Kollegium

2008/2009

1.2 Verbindliche Kriterien/Arbeits-methoden durch Absprache in den Fachschaften

Fachschaften

bereits in Arbeit

· inhaltliche Absprache am 15.08.2008
· Zwischenstand: Januar 2009

· Abrechnung: Juni 2009

1.3 Anlegen eines Lehrer- und Schüler-manuals zum Methodencurriculum

Projektgruppe, Fachlehrer, Schüler

Fertigstellung Ende 2007/2008
1.4 Transparentmachen der neuen Lernformen und Leistungs-bewertung gegenüber Eltern in einem thematischen Elternabend in Klasse 5
Klassenlehrer
1. Halbjahr 2008/2009
Termin: Oktober 2008

Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

Maßnahmen zur Unterstützung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

Zusammenarbeit mit einem didaktischen Trainer oder 
Arbeitsgruppe „Kooperative Lernformen“

Kontaktaufnahme / Hospitationen in Schulen mit gleichem Entwicklungs-schwerpunkt 
Frau Kage
Kontrakt der Qualitätsagentur mit Frau Kage (2 LWS)
Arbeitsbereich 2

Frau Volk 
Kontrakt der Schule mit Frau Volk (2 LWS)

nach Fachschaftsplan mit Kontrolle im März 2009
Benennung der Schulen: August 2008
Kontaktaufnahme wird danach vereinbart 

Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

Maßnahmen zur Zielerreichung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

· Einsicht in Dokumente:
· Kriterien (1.2)

· Lehrer- und Schülermanual

· Nachweis über Fortbildung

Arbeitsbereich 3
März 2009
Lehrermanual: August 2008

März des laufenden Jahres
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Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

Maßnahmen zur Zielerreichung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

2.1.Methodentraining in Klasse 5

Blockunterricht 1. Schulwoche
Klassenlehrer

25.08. - 28.08.2008

2.2 Weiterführung des Kompetenz-trainings (Sach-, Selbst-, Methoden- und Sozialkomp.) in den Leitfächern
Deutsch, Ethik und Religionslehre ab Klassenstufe 5 jährlich aufbauend
Fachlehrer für Deutsch, Ethik und Religionslehre 
2008/2009

2.3 Anwendung der Arbeitstechniken in allen Unterrichtsfächern

V: Schulleiter

Fachlehrer
ab 2008/2009
2.4 Einführung einer Feedbackkultur Rückmeldung seitens der Schüler zu veränderten Unterrichtsformen
Fachlehrer/Klassenlehrer
Beginn 2009/2010
Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

Maßnahmen zur Unterstützung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

2.1 

2.2 

Arbeitsbereich 2
Frau Paschold
ab 2008/2009 kontinuierlich
2.3

2.4 Beratung zu Instrumenten und Methoden der Feedbackkultur

Arbeitsbereich 2

Frau Paschold 
2. Halbjahr 2008/2009
Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

Maßnahmen zur Zielerreichung

beteiligte Personen

zeitliche Planung

· Unterrichtsbesuche

· Vorlage der  Auswertung der Feedbackbögen
V: Schulleiter
beteiligt: 

Arbeitsbereich 3
V: Schulleiter

beteiligt: 

Arbeitsbereich 3

Beginn 2008/2009
2009/2010 und dann jährlich zum Schuljahresanfang




	Zustimmung zur Zielvereinbarung:

Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden.

Ort und Datum:

__________________________________          __________________________________

Unterschrift Schulleiter                                          Unterschrift Vertreter der Qualitätsagentur



Ziel (2) der Schule: 	Die SchülerInnen des Heinrich-Böll-Gymnasiums sind mit Hilfe eines gezielten Methodentrainings und der konsequenten Anwendung aller erlernten Grundtechniken in der Lage, ihre Lernkompetenz weiterzuentwickeln und zu vervollkommnen.





Ziel (1) der Schule:	Die LehrerInnen des Heinrich-Böll-Gymnasiums sind den Schülern in allen Fächern kompetente Partner, sowohl beim Erlernen elementarer Grundtechniken, als auch in der Anwendung und Vervollkommnung eines Methodencurriculums durch das Angebot kooperativer Lernformen in allen Fächern.











Entwicklungsvorhaben

„Eigenverantwortliche Schule“

